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Was ist zu erwarten?

AGENDA
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Überblick
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▪ Ein Algorithmic Feature bildet die Verrippung des 

Bauteils

▪ Einzelne Parameter der Verrippung können editiert 

werden

▪ Das Algorithmic Feature wird mit dem Einzelteil 

gespeichert

▪ Das Algorithmic Feature kann in der Reuse Library 

bereitgestellt werden

▪ Das Algorithmic Feature kann auf beliebige Bauteile 

mit entsprechender Anschlussgeometrie 

angewendet werden
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Arbeitsschritte
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▪ Mit dem Befehl „Algorithmic Feature“ wird ein 

Feature erzeugt

▪ Mit dem Logic Editor wird das Feature im Bauteil 

erstellt

▪ Das fertige Algorithmic Feature wird im Bauteil 

gespeichert

▪ Um das Algorithmic Feature auf andere Bauteile 

anzuwenden, wird es in der Reuse Library 

bereitgestellt

▪ Das Algorithmic Feature kann auf beliebige Bauteile 

mit passender Schnittstellengeometrie angewendet 

werden







Logic Editor
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▪ Mit dem Logic Editor wird das Feature im Bauteil 

erstellt

▪ Im Node Explorer werden Rules aus einer Node 

Library zusammengestellt

▪ Vorgefertigte Methoden werden verbunden, um 

einen Programmablauf zu erstellen

▪ Das fertige Algorithmic Feature wird im Bauteil 

gespeichert

▪ Um das Algorithmic Feature auf andere Bauteile 

anzuwenden, wird es in der Reuse Library 

abgepeichert







Speicherorte
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▪ Das fertige Algorithmic Feature wird im Bauteil im 

Teilenavigator gespeichert

▪ Dort können die Eingabeparameter geändert 

werden

▪ Oder die Definition kann geändert werden

▪ Um das Algorithmic Feature auf andere Bauteile 

anzuwenden, wird es in der Reuse Library 

abgepeichert







Anwendung
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▪ Das fertige Algorithmic Feature wird im Bauteil im 

Teilenavigator gespeichert

▪ Dort können die Eingabeparameter geändert 

werden

▪ Auch die Definition kann geändert werden

▪ Um das Algorithmic Feature auf andere Bauteile 

anzuwenden, wird es in der Reuse Library 

abgespeichert







Zusammenfassung
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▪ Wiederkehrende Geometrien können erstellt werden

▪ Das Algorithmic Feature kann mit dem Einzelteil 

gespeichert werden.

▪ Das Algorithmic Feature kann in der Reuse Library 

bereitgestellt werden

▪ Das Algorithmic Feature kann auf beliebige Bauteile 

mit entsprechender Anschlussgeometrie 

angewendet werden

▪ Einzelne Parameter der Verippung können im Ziel 

editiert werden

▪ Das Algorithmic Feature wird mit dem Logic Editor 

erstellt.






